
Vorgestelle Modelle im Firmworkshop 2‘2011 – Sammlungen im Plenum 

1. Modell 

- Pflichtteile(m. Unterschrift holen) (Gottesdienste) 

- 2 Angebote, die freiwillig zu belegen sind (z.B. Behinderten Einrichtung besuchen, mit den „Perlen 

 des Glaubens“ ein Wochenende gestalten, etc.) 

 

2. Modell 

- Nur Projekte: Jeder muss aus 20 Projekten 6 auswählen (1Projekt= 6mal/6 Treffen) 

 - Kirchenchor, Mesnerdienst, Wegkreuze… 

 

3. Modell 

1 Projekt: Jugendkirche, Franziskusfest Sießen, Begegnungstagreute, Sternwallfahrt Untermarchtal,… 

Ergänzend: 3mal Theorie (Treffen) 

 

3a. Modell 

Gruppenstunde mit Projekt 

Gruppenabende 
 Obstsalat zusammen herstellen +  essen! 1. Abend 

 Pizza backen 

 Gem. Start  

o Puzzle in jeder Gruppe ->was will ich? 

o Roter Faden = Weg 

o Fußabdruck auf Papierrolle => „gem. Weg“ -> bei F. ausgelegt (Fingerfarben; 

 nackte Füße) 

o Gruppen finden sich selber (Aufgabe: gemischt; GL teilen sich zu) 

 

3b. Modell 

Gruppenstunde m. Projekt oder Wochenende(max 3-4h) 

 

4. Modell 

Glaubensabend: einfaches AE->  

->Input (Thema Beten/ Glauben…) 

->Kleingruppenaustausch  

Ges.: 8 Abende 

(=> nach: Glaubenskurs L. Tanner) 

 

Versöhnung/ Beichte:  
 Beichttag+ Beichte mit Gruppe 

 „Tag d. Begegnung“ => mit gezielter Vorbereitung; Gesprächspartner einladen 

Variante: auf jeden Fall: Gespräch mit Priester(mit Anmeldung zur F.) 

dort entscheidet sich ob es ein Beichtgespäch wird, oder Teilnahme am Bußgottesdienst 

 Abend d. Begegnung (Glaubenszeugnisse; Gesprächspartner) 

 Eltern werden mit einbezogen 

 

 Versöhnungsgottesdienst 



->Probleme der Jugendlichen im Bußgottesdienst 

- 1 Tag (schulfrei) {(steht Firml. zu)}: Vorbereitung Nachmittag Einzelberichte 

- Eindrücklich: FirmbegleiterIn beichtet auch 

 

 

 

Sonstiges 
- Chill-out-abend (von Jungen für Junge) 

- JLpA: Gemeinschaft Emmanuel RV 

- Gottesdienst:  * „switch“ (Godiformen verständlich erklärt) 

*für FirmbewerberInnen mit durchweg erklärenden Elementen 

- Wettkirche in den Blick holen 

->Solidaritätsaktion 

->Besuch in Blönried 

- Ein gesamtes Evangelium (z.B. Mk) in Abschnitten lesen 

- „Glaubensbekenntnis“ als Roter Faden  

->wird Abschnitt/ satzweise durchgenommen 

 

=>Antwort geben auf die Frage der Jugendlichen!!! 


